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"Points of View" in Magdeburg 

 

 
Der Stadtrat beschließt: 
 

1. Die Plastik „Points of View“ von Anthony Cragg soll in Magdeburg aufgestellt werden. 
Grundlage für die Entscheidung über den genauen Aufstellungsort ist der Beschluss Nr. 
1912-63(IV)08 des Stadtrates vom 10.4.2008. 

 
2. Dem Künstler Anthony Cragg werden folgende mögliche alternative Aufstellungsorte 

vorgeschlagen: 
a) eine Stelle im südlichen Bereich des Universitätsplatzes (nahe der Listemannstraße) 
b) eine Stelle südlich des Strombrückenzuges oberhalb des Westufers der Elbe 
c) eine Stelle auf dem Ulrichplatz westlich des Springbrunnens 
Bei der Standortwahl nach Punkt b) ist die durch die historischen Gebäude der Stadt 
geprägte westelbische Silhouette zu berücksichtigen. 

 
3. Anthony Cragg wird gebeten, aus den Vorschlägen den für sein Kunstwerk „Points of 

View“ geeigneten Platz auszuwählen und der Landeshauptstadt Magdeburg möglichst 
noch im Jahr 2008 zu benennen.  

 
4. Der Stadtrat ruft die Magdeburger Bevölkerung und Unternehmen zu Spenden auf, die 

zur Finanzierung des eindrucksvollen Kunstwerks notwendig sind. Der Stadtrat stellt in 
Aussicht, Vorleistungen baulicher Art zu erbringen, die für die Aufstellung notwendig 
wären. 
 

5. Die Finanzierung erfolgt durch Spenden, Sponsoring und Fördermittel. 
 
6. Die Spenden sind durch die Stadtverwaltung mit dem Ziel anzulegen und zu verwalten, 

im Zeitraum bis zur Realisierung des Kunstwerkes zusätzliche Finanzmittel zu 
erwirtschaften. 

 
 

Begründung:  
Seit 2006 wurde im Stadtrat eine kontroverse Diskussion über die Aufstellung von „Points of 
View“ auf dem Universitätsplatz geführt. Im Juli 2008 hat er schließlich die Stadtverwaltung 



 

beauftragt, alternative Aufstellorte für das Kunstwerk zu unterbreiten. Nach Kenntnisnahme 
dieser Vorschläge legt sich der Stadtrat auf die im Punkt 2 dieses Antrages angegebenen 
Vorschläge fest. 
 
Die ursprünglich vorgesehene Stelle auf dem Universitätsplatz betrachtet eine Mehrheit des 
Stadtrates aus verschiedenen Gründen als nicht geeignet. Das Kunstwerk „Points of View“ selbst 
findet breite Zustimmung und Unterstützung in der Öffentlichkeit. Es ist geeignet, Magdeburgs 
Tradition als Zentrum der bildenden Kunst zu bereichern und an einem geeigneten Platz von der 
Weltoffenheit der Stadt zu zeugen. 
 
Die Finanzierung des Kunstwerkes war ursprünglich aus Mitteln vorgesehen, die für die 
Umgestaltung des Universitätsplatzes geplant waren. Das ist auf Grund der Verteuerung der 
Untertunnelung des Platzes nicht mehr möglich. Bisher hat sich der Stadtrat bezüglich der 
Finanzierung des Kunstwerkes mit den Vorschlägen des ehemaligen Kuratoriums „Points of 
View“ auseinandergesetzt und wegen der offenen Entscheidungssituation und der 
Haushaltskonsolidierung die Vorschläge zur ausschließlich privaten Finanzierung des 
Kunstwerkes unterstützt 
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